
Inklusivleistungen:

- Fahrt im GREIS Bike-Liner-Bus

- Radtransport im Radanhänger

- 4x Übernachtung/Frühstück im 3* Hotel Alpenrose

in St. Lorenzen

- 4x Abendessen mit 3-Gang-Menü und Salatbuffet

- 2 Rad Guide für Sie im Einsatz! (ab 18 Pers.)

- Begrüßungscocktail

- Freie Nutzung des Wellnessbereichs mit Saunas,

Dampfbad, Whirlpool und Ruheräumen

- Ortstaxe inkl.

zubuchbare Optionen /

Ermäßigungen:

Singleplatz 125 €

Termine & Preise:

25.06.2026 - 29.06.2026 - ****Hotel/Kabinen

Preis p. P. im Doppelzimmer 774 €

Preis p. P. im Einzelzimmer 919 €

Radreise durch die Dolomiten - Drei Zinnen - 5 Tage

Wir radeln umringt von bizarren Gebirgsformen und rollen genüsslich durch die

Tallandschaften. Das einmalige Gebirgspanorama der Sextener Dolomiten und der

Drei Zinnen, sowie die glasklaren Gebirgsseen werden Sie begeistern. Unser

komfortables Standorthotel in St. Lorenzen mit schönem Wellnessbereich trägt

zum Gelingen der Radtour bei.

1. Tag Anreise Brenner nach Franzensfeste (ca.

45 km)

Anreise zum Brennerpass (1.375 m). Hier laden wir

unsere Räder aus und fahren vorerst auf der alten

Bahntrasse, die als Radweg ausgebaut wurde, bis nach

Sterzing. Nach der Mittagspause starten wir die zweite

Etappe bis Franzensfeste. Hier werden die Räder

verladen und wir fahren mit dem Bus zu unserem

Hotel.

2. Tag Toblach – Pragser Wildsee – Bruneck (ca.

60 km)

Die Radtour beginnt im malerischen Toblach und führt

zunächst gemütlich bergab durch die Dörfer Niederdorf

und Welsberg. Von dort zweigt die Strecke in Richtung

Prags ab und folgt dem idyllischen Pragsertal bis zum

berühmten Pragser Wildsee. Mit seinem

smaragdgrünen Wasser, den majestätischen

Felswänden und dem unvergleichlichen

Naturpanorama ist dieser Ort ein eindrucksvoller

Höhepunkt der Tour. Anschließend geht es zurück zum

Eingang des Pragsertals, wo der Radweg weiter durch

die weiten Felder und schattigen Wälder des

Hochpustertals führt. Entlang des Olanger Stausees

radeln wir bis nach Bruneck. Die Mischung aus Natur,

der atemberaubenden Dolomitenkulisse und den

charmanten Ortschaften macht diese Strecke zu einem

abwechslungsreichen und genussvollen Radtag.

3. Tag Toblach – Hölensteintal – Vito di Cadore

(ca. 42 km)

Die Radroute beginnt in Toblach und führt zunächst

über einen idyllischen Schotterweg durch das

Hölensteintal, vorbei am Toblacher See und dem

Dürrensee, mit einem atemberaubenden Blick auf die

Drei Zinnen bis zum Pass Cimabanche. Anschließend

folgt die Route der alten Trasse der Schmalspurbahn,

die einst Cortina mit dem Hochpustertal verband.

Unterwegs radelt man vorbei an den schroffen

Felswänden des Monte Cristallo und der Hohen Gaisl

und durchquert dabei einige Tunnel aus der

Eisenbahnzeit. Schließlich öffnet sich der Talkessel des

Olympiaorts Cortina, wo wir einen entspannten

Zwischenstopp eingelegen, bevor die Strecke weiter bis

nach San Vito di Cadore führt, wo bereits der Bus auf

uns wartet.

4. Tag Sexten – Innichen – Lienz in Osttirol (ca.

50 km)

Am frühen Morgen fahren wir mit dem Bus nach

Sexten, wo unsere Radtour beginnt. Bereits hier

eröffnet sich uns ein traumhaftes Dolomitenpanorama.

Von Sexten geht es zunächst nach Innichen und

anschließend weiter über den idyllischen Drauradweg

bis nach Lienz. Entlang der jungen Drau genießen wir

perfekt gepflegte Radwege mit sanftem Gefälle und

einem moderaten Anstieg von weniger als 100

Höhenmetern. Die Route führt uns vorbei an

blühenden Wiesen, den markanten Felsflanken der

Dolomiten und historischen Kleinoden. So erleben wir

die beeindruckende Natur- und Kulturlandschaft des

Pustertals aus nächster Nähe – ein unvergesslicher

Radtag inmitten der Südtiroler Bergwelt.

5. Tag Antholzer Tal

Gestärkt vom Abschließenden Frühstück fahren wir ins

Antholzer Tal. Bereits ab dem Hotel (1.050 m ü.d.M.)

beginnt der Talweg entlang des Antholzer Baches, der

vorbei an Oberrasen, Antholz Niedertal und Mittertal

bis ins Obertal (1.400 m) zum Antholzer See (1.650 m)

führt. Kurze Besichtigung des Biathlonstadions und

Mittagspause in der bekannten Huberalm.

Radelverladung und Rückfahrt mit dem Bus ins Allgäu.
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